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Die neuen Büchermagazine enthalten fünf Büchergefchoffe von je 2,45‚ bezw. 2,43 m Höhe; die

Zwifchenböden find aus Eichenholz hergeflellt und die lothrechten Wände der Biichergerüfle in der fchon

in Art. 61 (S. 87) befehriebenen Weile ausgeführt. Die Lagerung der Buehbretter gefchah nach dem

Syftern Eérara’ 67° PVal/Ö wie folches bereits in Art. 64 (S. 90) vorgeführt werden ifi,

Die Eingangshalle wurde an den Umfaffungswänden und Fendern nach W'olj"’s Entwürfen mit

farbigem Schmuckpverfehen; die Decke erhielt ein von Kirchßac/z ausgeführtes Gemälde, die Francofurtia

als Befchützerin der Künfte und \Viffenfchaften durftellend.

Von Volksbibliotheken war im Vorhergehenden mehrfach die Rede; es wurde

gedacht: der Peaäody 1z'brmy zu Baltimore in Fig. 65 (S. 59), der Puälz'c lz'ärary zu

Minneapolis in Fig. 92 (S. 84), 195 (S. 133) u. 196 (S. 13 5), der Bibliothek im

People palace zu London in Art. 88 (S. II 7), der Volksbibliothek zu Birmingham in

Fig. 161 (S. 112), der Volksbibliothek in Grafton Street Eaft zu London (fiehe

Art. 88, S. 119) etc. Im Nachfiehenden follen drei Beifpiele von englifchen und

amerikanifchen Volksbibliotheken vorgeführt werden.

Als erftes diene die von M’Beczz‘h 1890 erbaute ‘v’olksbibliothek zu Sale,

einer Vorftadt von Mancheiter (Fig. 222 u. 223 156).
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Volksbibliothek zu Malden 157).

157) Nach: Mom'teur des (17:11. 1886, Pl, 13—14.
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